
CChheecckklliissttee (Beilage Rundschreiben vom . 24. Oktober 2005) 
Beförderung von 3,3- oder 4 Liter Acetylen-Flaschen bzw. 3,3- oder 
4 Liter Sauerstoff-Flaschen ohne Überschreitung der im ADR im 
Unterabschnitt 1.1.3.6 festgesetzten Freigrenzen 
 

# Vorschrift/Angaben Grundlage (ADR) 
 

1 
Unterweisung Personal: 
Wer mit dem Gefahrgut beschäftigt 
ist, muss die Gefahren kennen 

8.2.3  

2 Fahrzeugvorschriften: 
Offenes oder belüftetes Fahrzeug SDR 7.5.11  

3 
Brandschutz: 
2 kg Feuerlöscher mitführen 
(Universalpulver) 

8.1.4.2  

4 Be- und Entladung: 
Rauchverbot, Ladungssicherung 

7.5.9 
7.5.7.1  

5 
Bezettelung: 
Kennzeichnung der Flaschen 
Gefahrzettel 

5.2.1.6 
5.2.2.1.1+2 

6 Zusammenladeverbot 
mit explosiven Stoffen 7.5.2  

7 Tunnelbestimmungen: 
Spezielle Limiten Anhang 2 SDR 

8 Beförderungsangaben: 5.4.1.1.1 + 5.4.1.1.10.1  

8a 

 
Absender: 
Name und Adresse 
des ehem. SanPo: 
 

  

8b 

 
Empfänger: 
Name und Adresse 
der Anlage 
 

  

8c1 UNO Stoff Nr: UUNN11000011;;  AAcceettyylleenn  vveerrddiicchhtteett  
8c2 UNO Stoff Nr: UUNN11007722;;  SSaauueerrssttooffff  vveerrddiicchhtteett     
8d Anzahl: Acetylen-Faschen   

 Anzahl: Sauerstoff-Faschen   
8e Total Liter Acetylen:   

 Total Liter Sauerstoff:   

9 Gefahrguthomepage: www.astra.admin.ch/html/de/
news/gefahrengut/index.php

 


